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Und die Maschine fauchte…
BAD BERLEBURG Philharmonie Südwestfalen lud gestern zu einer spannenden Reise ein

Wittgensteiner
Grundschüler erlebten

einen Vormittag lang einen
absoluten Hörgenuss im

Bürgerhaus. 

vg ■  „Vorsicht am Bahnsteig! Alles ein-
steigen! Der Zug fährt ab!“ – mit diesen
Kommandos begann gestern Vormittag ein
besonderes Schulkonzert im Bad Berle-
burger Bürgerhaus mit der Philharmonie
Südwestfalen. Alle dritten und vierten
Klassen aller Wittgensteiner Grundschu-
len hatten Platz genommen, um gemein-
sam eine spannende musikalische Reise
mit dem Titel „Unter Dampf – Im Rhyth-
mus der Eisenbahn“ zu unternehmen.

Die Schüler seien schon Wochen zuvor
im Musikunterricht auf dieses Konzert
vorbereitet worden, erklärte Bernd Strem-
mel, Schulleiter der Grundschule Berg-
hausen im Gespräch mit der Siegener Zei-
tung. Man habe sich die einzelnen Stücke
zum Thema „Eisenbahn“ angehört und
entsprechende Mitmach-Passagen erar-
beitet. Begleitende Gesänge gehörten da-
zu, aber auch rhythmische Einlagen mit
Rasseln und gestische Untermalungen.

Gleich zu Beginn des Konzerts wurden
die jungen Zuhörer auch von der Modera-
torin des Vormittags überrascht: Claudia
Runde stellte sich den Schülern in der
prachtvollen Uniform eines Bahnhofsvor-
stehers vor. Dann tauchte dichter weißer
Dampf aus der Nebelmaschine die Bühne:
„Die Fahrt kann losgehen“, sagte die Bahn-
hofsvorsteherin und blies die Signalpfeife.
Dann hob die Musik der Südwestfälischen
Harmonie unter der Leitung von Oksana
Lyniv an und lud alle aufmerksamen Betei-
ligten mit Hans Christian Lumbyes „Ko-
penhagen Eisenbahn-Dampf Galopp“ zu
einer rasanten Fahrt in der Dampflok ein.
Im brillanten Spiel der Instrumente

wurden die mächtige fauchende und rat-
ternder Maschine und die rasenden Eisen-
räder auf den Schienen lebendig. Es
dampfte, es zischte, die Fahrt wurde
schneller und schneller. Der heiße Kessel
der Lok brodelte, Funken sprühten auf den
Gleisen und alle Kinder im Publikum gin-
gen begeistert mit.

Nach diesem umwerfend kraftvollen
Auftakt luden die Philharmoniker ihr Pu-
blikum mit Alois Pacherneggs' „Unter
Dampf“ zur nächsten turbulenten Zugfahrt
ein. Hier sangen die Schüler entsprechen-
de Textpassagen mit, angestachelt und be-
gleitet vom rasanten Spiel der Streicher:
Der Bummelzug nahm fahrt auf, die In-
strumente jagten die Melodien in szeni-
schen Bildern dahin und Mädchen und
Jungen stellten die drehenden Räder von
ihren Plätzen aus nach. „Vorsicht am Bahn-
steig“, ertönte wieder das Kommando der
Bahnhofsvorsteherin Claudia Runde. Da-
nach konnte mit Hector Villa Lobus‘ „O
Trenzinho do caipira“ die nächste melodi-
sche Fahrt beginnen. Diesmal ging die Rei-
se quer durch Amerika und diesmal über-
nahmen die Schüler die Begleitung mit
Rasseln.

Im faszinierenden Spiel der Instrumen-
talisten, die jede Nuance und jede lautma-
lerische Spannung auskosteten, erlebte
das Publikum amerikanische Impressio-
nen entlang der Eisenbahnlinie. Sie
lauschten den Hämmern der Arbeiter an
den Gleisen und genossen das schwung-
voll melodiöse Spiel. Als absoluter Höhe-
punkt des Vormittags erklang dann der
mitreißende Walzer „Bahn frei“ von Edu-
ard Strauß, bei dem erneut die Aufmerk-
samkeit und Unterstützung der Grund-
schüler gefragt war. „Eine rundum gelun-
gene Veranstaltung“ freute sich am Ende
auch Bernd Stremmel, als der langanhal-
tende Applaus der Mädchen und Jungen
verklungen war. Das Orchester und die
neue Moderatorin Claudia Runde hätten
ihre Sache sehr gut gemacht. „Und natür-
lich wird jetzt das musikalische Thema

,Eisenbahn‘ in den nächsten zwei, drei Wo-
chen im Musikunterricht der Grundschu-
len weitergeführt“, so der Schulleiter.
Nicht umsonst hätten die Musiklehrer ei-

ne entsprechende CD mit den Musikstü-
cken des Konzerts erhalten. Dann heißt es
also schon bald wieder in den Klassenräu-
men der Grundschulen: „Vorsicht am
Bahnsteig! Der Zug fährt ab.“

Die Musiker der Philharmonie Südwestfa-
len begeisterten ihr junges Publikum.

Unter der Leitung von Oksana Lyniv spielten die Musiker zum Schulkonzert auf. Moderatorin Claudia Runde (l. ) führte gekonnt
durch den Vormittag. Fotos: vg

Schulleiter lobt: 
„Eine gute Premiere“

Städtische Realschule Berleburg bietet Cafeteria in der Aula an

vg Bad Berleburg. Seit gestern bietet
die Städtische Realschule Bad Berleburg
eine Cafeteria in ihrer Aula an – und die
Ausgabe eines warmen Mittagessens
stieß bei Lehrern und Schülern beider-
seits auf große Begeisterung. „Es hat
wirklich sehr gut geschmeckt“, sagte
zum Beispiel Schülerin Valerie Kirchhof.
Dem konnte Mitschülerin Steffi Reidt nur
zustimmen. Die Einrichtung sei wirklich
gut, zumal man nach der Essensausgabe
noch Unterricht habe.

„Wir sind ja eine Halbtagsschule mit
verpflichtendem Nachmittagsunter-
richt“, erklärte Schulleiter Manfred Mül-
ler in diesem Zusammenhang. Die neue
Cafeteria sei daher in erster Linie für
diejenigen Schüler gedacht, die in der
siebten und achten Stunde die Schul-
bank drücken würden. Im Vorfeld habe
man bereits eine Umfrage mit allen Real-
schülern durchgeführt, ob sie ein solches
Angebot auch nutzen würden.  Dabei
habe sich herausgestellt, dass sich jeder

zweite Schüler ein warmes Mittagessen
in der Schule wünsche. Das seien zwar
jetzt nur theoretische Werte, und man
müsse abwarten, wie das Ganze generell
angenommen werde, aber schon die
überwältigende Resonanz am ersten Tag
spreche für sich. „Ich bin jedenfalls sehr
zufrieden“, so Manfred Müller. „Das ist
eine gute Premiere.“

Von den 159 Schülern, die donners-
tags den Nachmittagsunterricht besuch-
ten, nahmen gestern 95 eine warme
Mahlzeit ein. „Und der Betrieb läuft gut,
wie man sieht“, so Manfred Müller. Gelie-
fert wird das Essen von Michael Doss-
mann. „Und Freitags kaufen die Schüler
bereits ihre Essenmarken für die kom-
mende Woche.“ Die Bons aus Plastik sei-
en mit der Aufschrift „Städtische Real-
schule Bad Berleburg“ angefertigt wor-
den. Zur sechsten Stunde, von 12.15 bis 13
Uhr strömen dann künftig die „Nachmit-
tags-Schüler“ in die Aula und nehmen
ihre warmen Menüs an der Essenausga-
be entgegen. „Dabei stehen immer zwei
Mitarbeiterinnen von Michael Dossmann
zur Verfügung“, so der Schulleiter.

In der ganzen Aula wurden bereits
entsprechende Sitzgelegenheiten ge-
schaffen: „Und wir haben auch Stehtische
hier“, so Manfred Müller. In Zukunft sei
geplant, die Cafeteria für die Schüler des
gesamten Schulzentrums anzubieten,
damit auch Mädchen und Jungen der
Haupt- und Salzmannschule davon profi-
tieren könnten.

Gestern war übrigens auch die Be-
geisterung im Lehrerkollegium der Ber-
leburger Realschule groß: „Ich bin er-
staunt, was für eine Disziplin und Ruhe
hier in der Aula herrscht“, stellte zum
Beispiel Herbert Jäsch fest. „Ich werde
auf jeden Fall gleich auch einmal was
probieren“ – schließlich sehe das Menü –
Schnitzel mit Kartoffeln und Gemüse –
einfach zu verlockend aus.

Hier sieht man Manfred Müller mit Vale-
rie Kirchhof, Steffi Reidt und Malin Be-
cker (v. l. ) bei der Essensausgabe. Foto: vg

Der große Elan
fehlte leider noch

Dennoch punkteten Laaspher Korbjäger gleich zum Auftakt

sz Bad Laasphe. Zwei Siege fuhren die
Basketballer der SG Wallau/Laasphe in
ihren Wochenendbegegnungen ein.

Herren-Bezirksliga: SG Wallau/
Laasphe - TSG Reiskirchen 77:66

Den Herren der SG Wallau/Laasphe
fehlte im ersten Bezirksligaspiel in 2009
etwas der Schwung der wirklich guten
Spiele des alten Jahres, trotzdem gelang
ein Sieg und damit die Festigung des
dritten Tabellenranges. In der ersten
Halbzeit (41:37) wurde aber zu langsam
und ohne den nötigen Druck auf den
Gast gespielt. Dies änderte sich erst im
dritten Viertel, als man einen 15-Punkte-
Vorsprung herausspielen konnte. Proble-
me bereiteten den Laasphern in der Ver-
teidigung die sieben erfolgreichen Drei-
Punkte-Würfe des Reiskirchener Spie-
lers Sebastian Hühn. Für die SG spielten
Lars Nitsch (24), Kai-Erik Winterhoff (23),
Markus Winkeler (9), Pascal Behle (8),

Benny Lenk (5), Timo Fischer (4), Fabian
Hirschhäuser (2), Dominik Kreiner (2),
Jörg Hendricks und Jann Burholt.

Weibliche U 14-Jugend: MTV Gießen -
SG Wallau/Laasphe 45:77

Eine gute Leistung brachte die weibli-
che U 14 in Gießen, bei der besonders die
Höhe des Sieges überrascht. Im zweiten
Abschnitt funktionierte wirklich alles.
Hier spricht der 45:16-Spielstand der
zweiten Hälfte eine deutliche Sprache
für die Überlegenheit der Laaspher Mäd-
chen. Nach der Verletzung von Kathrin
Walke in der ersten Halbzeit trugen sich
alle eingesetzten Spielerinnen in die
Korbschützenliste ein und festigten den
zweiten Rang in der Jugendbezirksliga:
Kim Winterhoff (22), Caroline Schau-
mann (15), Elisa Ostermann (14), Milena
Wied (14), Johanna Burholt (6), Sarah
Benscheidt (4) und Fatma Arslan (2).
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Ihr Toyota Partner macht�s möglich:

Ein starker Charakter.
Der neue Toyota Avensis.
Sein starker Charakter resultiert aus seinem athletischen
Design, seinem hohen Sicherheitsniveau, seiner überzeugenden 
Qualität und seiner effizienten Motorentechnologie. Der neue
Toyota Avensis. Erleben Sie ihn bei einer Probefahrt.

ab 179,� �Leasingrate*

* Nur bei teilnehmenden Toyota Vertragshändlern. Ein Specialleasing-Angebot
der Toyota Leasing GmbH für den Avensis Combi 1,8 Sol, monatliche Leasing-
rate 179,� �, Leasingsonderzahlung 7.450,� �, Laufzeit 48 Monate, Gesamt-
laufleistung 40.000 km zzgl. Überführungskosten. Angebot gültig bis zum
31. 3. 2009.
Avensis Combi Sol, 1,8-l-Valvematic, 6-Gang, 108 kW (147 PS), Verbrauch
kombiniert 6,6 l/100 km (innerorts 8,6 l/außerorts 5,5 l) bei CO2-Emissionen
von 155 g/km im kombinierten Testzyklus nach RL 80/1268/EWG.

toyota.de

Der neue iQ jetzt als
EU-Fahrzeug x% unter der UVP.
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